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Kommunalwahl 2024 – Am 9. Juni alle Stimmen Grün!
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Und das wollen wir erhalten und künftigen Generationen
in unserer Stadt ermöglichen. 

Für all das setzen wir uns mit aller Kraft ein.
Das möchten wir auch weiterhin tun.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Für das Vorantreiben der Energiewende und die früh- 
zeitige Anpassung an die Klimaveränderungen durch 
mehr Grün in der Kommune, für mehr Radwege und 
einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche Kinderbe- 
treuung und ein starkes soziales Miteinander – für all 
das sind die Entscheidungen im Gemeinderat zentral.  
In Weinheim gut leben - das liegt uns am Herzen. 

Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg die
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden wichtige
Entscheidungen getroffen:

Ihre Stimme zählt!

Listenplatz 2

77 Jahre, verheiratet, 1 Kind, Diplom-Biologin, OStRin i.R.
Für: Umwelt & Klimaschutz
 
„Die Weinheimer Grünen haben bisher schon mit guten 
Ideen und Engagement für ein lebenswertes und gesun-
des Weinheim gesorgt. Es bleibt weiterhin unsere Aufga-
be, ein soziales Miteinander in unserer Stadtgesellschaft 
ebenso zu schützen wie Natur und Landschaft.“

Elisabeth Kramer
48 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, Diplom-Handelslehrer
Für: Bildungsgerechtigkeit & Starkes Ehrenamt
 
„Die Zukunft im Blick zu haben heißt, die Weinheimer 
Schulen bestmöglich auszustatten. Und überall im Alltag 
sind unsere Vereine und Organisationen das Bindeglied 
unserer Gesellschaft. Deshalb ist für mich die Stärkung 
des Ehrenamts von großer Bedeutung.“

Mathias Meder
Listenplatz 1
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Für den Gemeinderat.

Platz 8Platz 5Platz 3 Platz 6Platz 4 Platz 10Platz 7

Lucas Ehret
 
33 Jahre, ledig,  
Wirtschaftsingenieur 

„Meine Interessens-
schwerpunkte für 
Weinheim gelten der 
Stadt- und Gewerbeent-
wicklung bei moderatem 
Flächenverbrauch, sowie 
der Bürger*innenbeteili-
gung.“

Kerstin Treber-Koban
 
57 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Ergotherapeutin

„Ich möchte dafür Sorge 
tragen, kluge Lösungen 
zu finden, um uns vor 
Extremwetter zu schützen, 
damit die Stadt zukunfts-
fähig und für alle ein gu-
ter Ort zum Leben bleibt.“

Thorsten Georgi

48 Jahre, verheiratet,  
1 Kind, kfm. Angestellter

„Ich setze mich für  
die Digitalisierung der 
Verwaltung ein. Damit 
vereinfachen wir Prozesse 
und helfen den Bürger*in-
nen Zeit und Kosten zu 
sparen.“

Jonathan Langenbach
 
29 Jahre, ledig,  
Student 

„Ich bin bei den Grünen 
um mich in Weinheim 
für eine Stadtplanung 
einzusetzen, die den 
Herausforderungen des 
Klimawandels gerecht 
wird und sozialen  
Zusammenhalt stärkt.“

Corinna Harnisch
 
55 Jahre, verheiratet,  
1 Kind, Schreinerin

„Ich möchte das Stadt-
geschehen in Weinheim 
mitgestalten. Soziale Ge-
rechtigkeit ist mir wichtig, 
aber auch der Ausbau des 
ÖPNV-Netzes und der 
Fahrrad- und Fusswege  
im Stadtgebiet.“

Stefano Bauer
 
25 Jahre, ledig,  
Student 

„Jugendliche in unserer 
Stadt brauchen mehr 
Plätze, an denen sie sich 
ohne Kommerz treffen 
können. Daher setze ich 
mich für ein Jugendhaus 
und eine starke Bildungs-
kette ein.“

Kevin Bohland
 
32 Jahre, verheiratet,  
Galvanotechniker 

„Ich setze mich für ein 
Weinheim ein, in dem 
Vielfalt nicht als Problem, 
sondern als Bereicherung 
angesehen wird. Respekt 
und Toleranz sind mir  
besonders wichtig.“

Platz 9

Jörg Steinbrenner
 
54 Jahre, 2 Kinder, Dipl.-
Wirtschaftsinformatiker

„Für ein Weinheim mit 
tierfreundlicher und bio-
logischen Landwirtschaft 
- dafür setze ich mich 
heute schon im Verein  
der solidarischen Land-
wirtschaft ein.“

Für den Gemeinderat.
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Für den Gemeinderat

Platz 21Platz 11 Platz 24

Harald Schwarzer 
71 Jahre, verh., 1 Kind, 
Heimleiter i.d. Altenpflege

Wiebke Kuhn 
66 Jahre, 1 Kind,  
Dipl.-Sozialpädagogin 
(FH)

Platz 26

Charlotte Winkler 
74 Jahre, verh., 2 Kinder, 
Med-Techn. Assistentin

Platz 23

Hanne Gartner 
59 Jahre, verh., 2 Kinder, 
Dipl. Sozialarbeiterin

Platz 22

Verena Herget-Zimnik 
51 Jahre, verh., 1 Kind, 
Dipl.-Sozialpädagogin

Dr. med. Ulrike Heinrich 
62 Jahre, verh., 2 Kinder, 
Internistin

Platz 25

Stefan Mußotter 
65 Jahre, verheiratet, 
Rechtsanwalt

Norbert Kramer 
71 Jahre, verh., 2 Kinder, 
Dipl.-Ingenieur (FH)

Platz 12

Doris Jochim 
73 Jahre, ledig, 1 Kind
Sozialpädagogin

Platz 13

Gerald Raupach 
71 Jahre, verh., 3 Kinder, 
Finanzbeamter

Platz 14

Carolin Adam 
51 Jahre, 2 Kinder,  
Logopädin MSc.

Platz 15

Prof. Dr. Raoul Motika
63 Jahre, verheiratet, 
Orientalist/Pensionär

Platz 16

Michael Löwe 
69 Jahre, verh., 1 Kind, 
Dipl.-Mathematiker

Platz 17

Ulrike Stier 
54 Jahre, verheiratet,  
Marketing-Managerin

Platz 18

Silvia Müller 
44 Jahre, verh., 2 Kinder, 
PR-Beraterin

Platz 19

Dr. Michael Peppel 
70 Jahre, ledig,  
Prof. f. Elektrotechnik

Platz 20

Für die Ortschaften 
kandidieren in

Hohensachsen/ 
Ritschweier:
Platz 24-26

Lützelsachsen:
Platz 27-30
 
Oberflockenbach:
Platz 31-32

Rippenweier:
Platz 33

Sulzbach: 
Platz 34-35

Für den Gemeinderat
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Platz 27

Bettina Trilsbach  
60 Jahre, verh., 1 Kind, 
Biol.-Technische Assis-
tentin

Hella Dannenmann 
38 Jahre, verh., 2 Kinder,  
Heilerziehungspflegerin

Aili Jiang 
17 Jahre, ledig,  
Abiturientin.

Friederike Stanke
40 Jahre, verh., 2 Kinder, 
Projektmanagerin

Eva Müller  
43 Jahre, verh., 2 Kinder, 
Bauingenieurin

Dr. Hubert Bayer 
68 Jahre, verh., 1 Kind, 
Diplom-Biologe

Naomi Fath  
29 Jahre, verh., 2 Kinder,
Selbstst. Familienbeglei-
terin

Stefan Herzog 
35 Jahre, ledig,  
Bauingenieur

Wolfgang Benn
76 Jahre, verheiratet,  
Arzt

Platz 29 Platz 31 Platz 33 Platz 34

Platz 28 Platz 30 Platz 32 Platz 35

• Sie können so viele Stimmen vergeben,  
wie Plätze in Ihrem Gemeinderat, Ortschaftsrat  
bzw. Kreistagswahlkreis zu wählen sind.

• Sie können entweder mit all Ihren Stimmen  
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen  
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.

• Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

• Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Wie wird gewählt?

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!

Am einfachsten wählen Sie uns, wenn Sie den Stimm-
zettel für die Grünen abtrennen und unverändert in 
die Wahlurne (oder den Wahlbrief) stecken. Dadurch 
erhalten alle unsere Kandidierenden je eine Stimme.

Für den Gemeinderat
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Unsere Heimat liegt uns am Herzen. Damit sie auch in 
Zukunft ein lebens- und liebenswertes Zuhause für alle 
Bürgerinnen und Bürger bleibt, müssen wir schon heute 
die wichtigen Weichen stellen.

Dabei zeigt unsere Erfahrung dass wir eine frühzeitige 
Beteiligung der Bürgerschaft brauchen, um die Stadt-
politik und die Beschlüsse besser und transparenter zu 
machen.

Dafür sind wir hier.

Denn in den immer heißer werdenden Sommern  
brauchen wir Bäume, die Schatten spenden und  
Brunnen, die für Abkühlung sorgen. Nur so können  
wir unsere Lebensqualität bewahren.

Ob sechzehn oder sechsundsiebzig, ob baden- 
württembergisches Urgestein oder erst seit kurzem in 
Weinheim: Wir leben Vielfalt und fördern das Ehrenamt.

Denn nur durch den konsequenten Ausbau der  
erneuerbaren Energien können wir unser Klima  
schützen und unseren Wirtschaftsstandort erhalten.

Für mehr grüne Orte.Für Energie vor Ort. Für ein starkes Miteinander.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!
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Ganz gleich welches Thema – wir setzen uns direkt 
vor Ort dafür ein. Weil wir daran glauben, dass nur lokal 
verankerte Politik auf Augenhöhe mit den Menschen 
unsere Heimat spürbar voranbringt.

Damit jedes Kind mit den gleichen Chancen ins Leben 
startet brauchen wir gute Kitas und bedarfsgerechte 
Schulen mit moderner Ausstattung und Freiraum für 
die Pausen.

Damit wir einfach, verlässlich und bezahlbar von  
A nach B kommen. Ob Radweg, E-Lade-Infrastruktur  
oder ÖPNV: Die Mobilität der Zukunft ist  
klimafreundlich und bedarfsgerecht.

Für verlässliche Bildung.Für Mobilität mit Zukunft.
Um unsere Artenvielfalt zu erhalten und uns  
für häufigeren Starkregen und zunehmende  
Dürreperioden zu rüsten, müssen wir unsere Böden  
vor Versiegelung schützen.

Für Böden voller Leben.

Für hier vor Ort.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!
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Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt.

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.  
Denn in einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen  
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit, unseren  
Wohlstand und den Frieden in Europa sichert. Nur in  
einem starken Europa wird es gelingen, die Modernisierung 
unserer Wirtschaft hin zu klimaneutralem Wohlstand  
zu gestalten, unsere Demokratie und unsere  
Grundwerte zu schützen und den Bürger*innen 
angesichts globaler Spannungen Sicherheit zu bieten.

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen!

Am 9. Juni  
alle Stimmen 

Grün!

Für hier. Und Europa.

Dr. Andreas MargDr. Torsten Fetzner 

Für den Kreistag

Platz 1 Platz 2

65 Jahre, Erster Bürgermeister a.D.
verheiratet, 1 Kind

Für: Klimaresiliente Stadtplanung.

71 Jahre, Arzt
verheiratet, 2 Kinder

Für: Gute und vernetzte Gesundheits-
versorgung.

Platz 1  Dr. Torsten Fetzner  
Platz 2  Dr. Andreas Marg 
Platz 3  Dr. Brigitte Demes  
Platz 4  Doris Jochim 
Platz 5  Kevin Bohland
Platz 6  Kerstin Treber-Koban 
Platz 7  Thorsten Georgi



16

Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort
engagieren. Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in den
Austausch zu kommen und unser Zuhause gemeinsam
voranzubringen. Ob am Wahlkampfstand, per E-Mail
oder am Telefon – zögern Sie nicht und kommen Sie
mit uns ins Gespräch.

Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten uns 
unterstützen?

Für Fragen und Antworten.

Tel: 06201 8762599
info@gruene-weinheim.de
gruene-weinheim.de
instagram.de/grueneweinheim

So erreichen Sie uns:

Bündnis 90/Die Grünen OV Weinheim
V.i.S.d.P.: Brigitte Demes,  
Bildnachweise: Siegfried Demuth, Mathias Meder, Fotostudio  
Fischer Weinheim, Themenbilder S.10-13: Landesverband Grüne BW, 
unsplashcom S.15, Shutterstock S.9


